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1884 .

Amtlicher Weil .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

«nter'm 24 . d. MtS . gnädigst geruht , die Versetzung des
Betriebsinspektors Rudolf Raquot bei der Generaldirek¬
tion der Staats - Eisenbahnen nach Villingen auf sein An¬
suchen zurückzunehmen und dem Betriebsinspektor Ludwig
Freudenberger statt der Betriebsinspektor- Stelle beider
Generaldirektion der StaatS - Eisenbahnen jene in Villingen
zu übertragen,

den RechnungSrath Anton Bischofs bei der General -
Direktion der StaatS - Eisenbahnen auf sein unterthänigsteS
Ansuchen unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienstleistungen in den Ruhestand zu versetzen,

den Bahnverwalter Leonhard Meyer in Eppingen zum
Revisor bei der Generaldirektion der StaatS -Eisenbahnen
zu ernennen ,

den Bahnverwalter Franz Lutz in Emmendingen nach
Eppingen und

den Bahnverwalter Karl Birmelin in Triberg nach
Emmendingen zu versetzen,

den Stationskontroleur Karl Friedrich Linnebach zum
Bahnverwalter in Triberg und

den Stationsassistenten Wilhelm v . Neubronn von
Säckingen zum Stationskontroleur zu ernennen.

Ferner wurde mit Entschließung des Großh . Finanz¬
ministeriums vom 28 . Oktober d . I . der Stationskontroleur
Wilhelm v. Neubronn der Bahnverwaltung Mannheim
zugetheilt.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
unter 'm 25 . Oktober d . I . gnädigst geruht, den RevisionS -
geometer Reinhold Lais dahier , unter Ernennung zum
Obergeometer, zum Vorstand des technischen Bureaus für
Katastervermessung und Feldbereinigung zu ernennen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
unter 'm 27 . Oktober d . I . gnädigst geruht,

den Sekretär des Maschineningenieurs bei der Direktion
cher Main-Neckar-Eisenbahn in Darmstadt , Heinrich Chri¬
stian Zimmermann , zum Telegraphenverwalter daselbst
und

den technischen Assistenten Julius Philipp Jehle zum
Sekretär bei dem Maschineningenieur der Main- Neckar-
Eisenbahn in Darmstadt zu ernennen .

WichL -ArnMcher Weil .
Politische Rundschau

Karlsruhe , den 29 . Oktober.
Nach allgemeinem Urtheil ist es wohl noch kaum bei

einer Reichstags- Wahl so schmierig gewesen , mit irgend¬
welcher Wahrscheinlichkeit den Ausgang vorherzusagen, als
dies bei der gestrigen der Fall gewesen . Auf zahlreiche
Ueberraschungen mußte man daher allseitig gefaßt sein.
Sie sind nicht auSgeblieben . Soweit die bisher konsta-
tirten Ziffern einen Ueberblick geben , sind es namentlich
die Erfolge der Sozialdemokratie , welche frappiren
müssen . Auf dieselben näher einzugehen ist heute noch
nicht Zeit . Aber bemerkt werden muß , daß die an einer
größeren Anzahl von Orten hervorgetretene Zunahme an
Stimmen noch nicht uothwendig eine entsprechende Ver¬
mehrung der Mandate bedeutet , da den Sozialdemokraten
meist Gegner gegenüberstehen , die sich in der Stichwahl
vereinigen. Sodann ist sehr bemerkenSwerth , daß , wie
der nach dem Ausdruck der „ Franks . Ztg . " typische
Ausfall der Wahl in Frankfurt a . M . darthut , der Stim¬
menzuwachs der Sozialdemokratie zumeist auf Kosten der
bürgerlichen Demokratie erfolgt ist , indem , wie das
genannte Frankfurter Blatt sich äußert , immer weitere
Kreise der „ bürgerlichen Wähler , an dem Fortschritt, den
ihnen die entschieden liberalen Parteien in Aussicht
stellen, verzweifelnd , sich der Sozialdemokratie in die Arme
werfen, die in ihnen eine unbestimmte und deshalb um so
eindrucksvollere Hoffnung auf eine radikale
Wandlung unserer politischen und wirthschaftlichen Zu¬
stände wachzurufen versteht " . Bei dieser Sachlage bleibt
cS also vor der Hand zweifelhaft, ob der Gesammtra -
dikaliSmus eine Verstärkung erfährt und nicht bloß die
sozialistische Nuance auf Kosten anderer Färbungen . Da
es überdies die großen Städte und Jndustriecentren sind,
wo naturgemäß der eben angedeutete Prozeß am greif¬
barsten zum Ausdruck kommt, und aus den Mittelpunkten
des Verkehrs gewöhnlich am raschesten die Wahlmitthei¬
lungen erfolgen , so wird auch in diesem Umstand eine Auf¬
forderung liegen , über Umfang und Bedeutung der zu
Tage getretenen Zunahme der sozialdemokratischen Stim¬
men kein voreiliges Urtheil zu fällen.

Die Wahle « vom 28 . Oktober .
(K. — Konservativ. Rp. — ReickSpartei. Nl . — National¬

liberal. F. — Freisinnig. C . — Centrum . D . ---- Demokrat .
Soz . — Sozialdemokrat .)

Bis zur Stunde lassen sich nachfolgende Resultate zu¬
sammenstellen :

Berlin. Erster Wahlkreis : Löwe , F . , 8427 ; Pro¬
fessor Wagner , K ., 6754 ; Bollmar , Soz . , 819 ; zersplittert
127 ; also Löwe gewählt. Zweiter Wahlkreis : Virchow,
F . , 16,715 ; Stöcker , K ., 12,584 ; Tutzauer, Soz ., 9282 ;
also Stichwahl zwischen Virchow und Stöcker. Dritter
Wahlkreis : Munkel , F . , 9622 ; Brecher , K. , 6721 ;
Dietz, Soz . , 6343 ; also Stichwahl zwischen Munkel und
Brecher. Vierter Wahlkreis : Träger , F . , 13,523 ;
Singer, Soz . , 25,388 ; v . Köller , K . , 10,737 ; zersplittert
358 ; also Singer gewählt. Fünfter Wahlkreis :
Eugen Richter , F . , 8938 ; Cremer , K . , 6432 ; Grillen¬
berger , Soz. , 2445 ; zersplittert 140 , also Stichwahl
zwischen Richter und Cremer. Sechster Wahlkreis :
Klotz , F ., 13,742 ; Jrmer , K . , 12,674 ; Hasenclever, Soz . ,
24,626 ; Stichwahl zwischen Klotz und Hasenclever. Der
Fortschritt hat diesmal nur einen Wahlkreis behauptet,
dagegen 1881 alle sechs im ersten Wahlgange . Ganz be¬
deutend ist die Zunahme der konservativen Stimmen , der
die sozialdemokratische aber nicht nachsteht .

Königsberg. Möller , F ., 7695 ; Godau , Soz ., 4649;
Schade, K . , 3710 ; Stichwahl zwischen Möller und Godau .

Tilsit . Schlieckmann , K. , gewählt.
Gumbinnen . Saro , K . , gewählt.
Danzig (Stadt) . Rickert , F ., gewählt.Stettin. Broemel , F ., gewählt.Breslau. Erster Wahlbezirk : Stichwahl zwischen

Hasenclever , Soz . , 5805 , und Dirichlet, F .,3654 . Zweiter
Wahlbezirk : Stichwahl zwischen Kräker , Soz . , 6170,
und Friedländer , F . , 5695 .

Hamburg . Erster Wahlkreis : Bebel , Soz., 12,058 ;
Woermann, Nl. , 6165 ; Sauer , F . , 3996 ; zersplittert 116 .
Zweiter Wahlkreis : Dietz , Soz ., 14,244 ; Adloff, F . ,8305 ; Wöll, Handwerker, 834 . Im dritten bisher ge¬
zählt Heinzel , Soz., 9982 ; Woermann , Nl ., 6652, Ree,
F . , 6648 .

Altana . Frohme , Soz. , 10,226 ; Karsten, F ., 5065;
Witting, Nl . , 3180 .

Bremen. Meier , Nl . , mit 10,496 gewählt ; Richter,
F ., 5205 ; Liebknecht, Soz., 4880.

Oldenburg . Bisher Niebour , F . , 3434 ; Fortmann,Nl . , 2931 .
Magdeburg . Stichwahl zwischen Heine , Soz . , mit

7814, und Büchtemann . F . , 5420 .
Dresden , Altstadt . Freiherr v . Einsiedel , K . , 7054;

Braumeister Hartwig , Antisemit , 7567 ; Engel, F ., 1399 ;
Bebel, Soz. , 8620 .

Plauen. Hartmann , K ., siegte gegen Rüdiger , Soz . ,
und Hempel , F.

Zittau . Buddeberg , F . , 6159 ; Löbner , Nl . , 5472 ;
Kayser, Soz. , 1962. Stichwahl zwischen beiden Ersteren .

Lübau. Fährmann , F . , gewählt.
Glauchau. Leuschner, Nl . , 8278 ; Auer, Soz . , 8892.
Chemnitz . Geiser , Soz., mit 14,513 gewählt ; Schrei¬

ber, Nl . , erhielt 5762 .
Leipzig , Stadt . Tröndlin , Nl ., 12,566 ; Hänel , F .,

2161 ; Bebel , Soz . , 9676 . Tröndlin gewählt.
Alteuburg . In sämmtlichen Städten und 43 Ortschaften

ergeben sich für Wohlfahrt, Nl . , 4082 ; für Hermann, F . ,
4525 ; für Heine , Soz , 1592.

Meppem Windthorst , C . , gewählt.
Osnabrück , v . Scheele , Welfe , gewählt .
Hagen . Gewählt Eugen Richter , F . , mit 10210 gegen

Gerstein , Nl . , 5947 .
Dortmund . Stichwahl zwischen Lenzmann , F . , und

Kleine , Nl.
Duisburg . Stichwahl zwischen Hammacher, Nl. , 9100,

und Schorlemer-Alst, C . , 9335 .
Siegen . Wahrscheinlich Stichwahl zwischen Stöcker,

K . , und Ulrich , Nl .
Crefeld . Justizrath Trimborn - Köln, C . , mit 11,085

gewählt ; Seyffardt , Nl . , erhielt 4516 ; Grillenberger ,
Soz . , 1181 .

Elberfeld. Harm , Soz. , 13,084 ; Fabri , K . , 8149 ;
Träger , F . , 6147 Stimmen . Stichwahl zwischen Harm
und Fabri.

Köln . ES fielen auf Röckerath , C . , 9090 , auf Kom-
merzienrath Leyendecker, Nl . , 5276 ; auf Bebel, Soz . , 4151;
auf Richter 382, 8 zersplittert. Da die absolute Mehr¬
heit von 9454 von keinem erreicht ist , wird eine -Stich¬
wahl zwischen Röckerath und Leyendecker erforderlich.

Frankfurt a . M . Sonnemann , Dem . , 7384 ; Sabor ,
Soz. , 7967 ; Hohenemser , Nl . , 3601 ; vc . Lieber , C ,
1358 ; Faßhauer , Handw ., 1614 St . Zusammen 22,012
St . Demnach Stichwahl zwischen Sonnemannund Sabor .

Darmstadt. Stichwahl zwischen Ulrich , Nl. , und
Müller , Soz .

Mainz. Stichwahl zwischen v . Vollmar , Soz . , mit
6193 , und Racks , C ., mit 3380 .

Nürnberg . Stichwahl zwischen Grillenberger , Soz .,
12,586 , und Crämer , 8638.

Erlangen . Stichwahl zwischen Frhr . v . Stauffen-
berg, F . , 3713 , und Schauß, Nl . , 2665 .

München I . Sedlmaier , Nl. , 5550 ; Ruppert , C . , 5172;
Vollmar , Soz. , 3459 . Stichwahl zwischen Sedlmaier
und Ruppert.

München II . vr . Westermaycr , C . , 6392 ; Vollmar,
Soz . , 5327 ; Fischer , Nl . , 4909 . Durch Ausschlag der
Landbezirke ist Stichwahl zwischen Westermayerund Fischer
wahrscheinlich .

Augsburg . Fischer in der Stadt die Majorität, durch
die Landbezirke jedoch der Ultramontane Biehl gewählt.

Stuttgart . Stichwahl zwischen Schott , Dem . , und
Tritschler, Nl.

Eßlingen . Gewählt Lenz , Nl.
Freudenstadt -Horb. v . Ow , Rp .
» iberach. Erbgraf Neipperg , C.
RavenSburg-Tettnang . Graf Waldburg - Zeil , C.
Straßburg , Stadt . Kable , Prot., 6663 ; Leiber, Deutsch,

2558 ; zersplittert 26 St . ; ungiltig 56.
Metz. In der Stadt Metz ist Jacques siegreich .

Wähler waren 7415 ; gütig haben davon gewählt 4804,
und zwar für Jacques 2697, für Antoine nur 2099, der
Rest ist zersplittert oder ungiltig .

Deutschland.
* Berlin , 28. Okt . Der Kaiser ertheilte gestern Nach¬

mittag eine längere Audienz dem Fürsten Bismarck und
nahm darauf das Diner allein ein . Am Abend besuchte
der Kaiser die Vorstellung im Opernhause. Heute Vor¬
mittag empfing der Kaiser den Chef der Marinestatio «
der Nordsee , Viceadmiral Graf v . Monts , nahm die Vor¬
träge der Hofmarschalls Grafen Perponcher, des Polizei¬
präsidenten v . Madai und des Geheimen Hofrathes Borck
entgegen . Mittags arbeitete der Kaiser mit dem General¬
lieutenant v . Nlbedyll und ertheilte dem Chef der Admira¬
lität , Staatsminister v . Caprivi , Audienz . Um 5 Uhr
findet bei dem Kaiser im königlichen Palais ein Diner
von 20 Gedecken statt, zu welchem der Herzog von Rati-
bor sowie die Generale Graf Brandenburg I . und II ., der
Botschafter in Petersburg , General von Schweinitz, der
Polizeipräsident , der Viceadmiral Graf Monts u. s. io.
mit Einladungen beehrt worden sind. — Der kaiserlich
deutsche Botschafter in Petersburg , General v . Schweinitz ,wurde heute Vormittag von dem Kronprinzen in
längerer Audienz empfangen . — Das Resultat der hie¬
sigen Wahlen ist zur Stunde noch nicht bekannt ; beider
großen Ausdehnung der meisten Wahlkreise ist vor 9 bis
10 Uhr die Zusammenstellung der Abstimmungen nicht
möglich . Die äußere Physiognomie der Stadt war heute
wenig verändert. Es ging auf den Straßen und vor den
Wahllokalen minder lebhaft zu wie vor 3 Jahren . Der
von früh an wüthende heftige Sturm und Regen mag
zum Theil dazu beigetragen haben , daß der Wahlakt auf
den Straßen sich weniger bemerkbar machte . Die Be¬
theiligung an der Wahl war augenscheinlich eine sehr rege,
ebenso die Thätigkeit der Vertrauensmänner und Zettel¬
vertheiler. DaS Ganze vollzog sich aber ernster und
ruhiger als sonst . Es ist nirgends zu Ausschreitungen ge¬
kommen.

Brauuschweig , 27 . Okt . Im „Oelser Kreisblatt " macht
der Oberpräsidcnt von Schlesien Folgendes bekannt : „Der
königliche Regierungsrath Bayer , zur Zeit in Oels , ist
von mir mit der Leitung der vorläufigen Verwaltung des
Thronlehens Fürstenthum Oels und der außer diesem
Thronlehen zum Nachlasse Sr . Hoheit des hochseligen
Herzogs von Braunschweig gehörigen , in der Provinz
Schlesien liegenden Fideikommiß- und Allodialgütcr betraut
worden.

" — lieber das Testament des Herzogs ver¬
lautet noch immer nichts Bestimmtes ; es wird auf 's neue
versichert , daß der Herzog von Cumberland Universal¬
erbe geworden sei . Ob und wie das Land und die Stadt
Braunschweig bedacht wurde , ist noch unbekannt , zumal
die beim Amtsgerichte in Breslau deponirten Codizille
noch nicht eröffnet wurden .

Oesterreich-Ungar ».
Pest, 28 . Okt . Bei dem heutigen Empfange der Dele¬

gationen erwiderte der Kaiser auf die Ansprache des
Präsidenten : Die Versicherungen treuer Ergebenheit, welcheSie an mich gerichtet, erfüllen m .ch mit aufrichtiger Be¬
friedigung. Als ich Sie das letzte Mal um mich ver¬
sammelt gesehen, konnte ich der Erwartung Ausdruck geben,
daß Europa die Segnungen des Friedens erhalten bleiben
werden. Diese Hoffnung hat sich erfüllt; ich kann mit
Beruhigung aussprechen , daß allem Ermessen nach auch
für die weitere Zukunft berechtigte Aussicht auf eine Epochedes Friedens , der ungestörten Arbeit und einer sich stetig
entwickelnden Vvlkswohlfahrt vorhanden . Unsere Bezie¬
hungen zu allen europäischen Mächten , insbesondere zu
unseren Nachbarstaaten sind die freundschaftlichsten . Die
Begegnung, welche ich jüngst mit dem Kaiser von Ruß¬
land und dem Deutschen Kaiser hatte, bot mir nicht nur



die erwünschte Gelegenheit , meine herzlichen Beziehungen
auch zu dem russischen Kaiserhaus « zu erneuern , sondern
zeugt zugleich von der vollen Uebereinstimmung dreier

Monarchen und ihrer Regierungen , die zum Wohle ihrer
Völker so nothwendigen Grundlagen des Friedens und

der Ruhe zu erhalten und zu sichern . Auf der Wahrung
der Verträge und gegenseitigem Vertrauen basirt , soll

diese Einmüthigkeit eine achtunggebietende Friedensbürg¬
schaft bilden , deren heilsame Wirkungen , ich bin davon

überzeugt , nicht nur uns , sondern allen Völkern zu gute
kommen werden . In der vollen Würdigung der finan -

ziellen Lage der Monarchie war meine Regierung bemüht ,
das Gesammterforderniß für das stehende Heer soweit
einzuschränken , als es die Vorsorge für die Erhaltung
der Kriegstüchtigkeit und Schlagfertigkeit desselben ge¬
stattete . Die wirksamere Sicherstellung unserer Küstenge¬
biete erheischt aber eine Schöpfung moderner Bertheidi -

gungSmittel . Das hierzu nvthwendige Gelderforderniß
muß schon diesmal in Anspruch genommen werden . — In
Bosnien und der Herzegowina war die Negierung be¬

müht , in allen Zweigen der Verwaltung eine erhöhte
Thätigkeit zu entfalten , und zeigt sich auch em erfreulicher
Fortschritt in der Entwicklung dieser Länder . Der für
die Truppen erforderliche Kredit wird in Folge der be¬

reits durchgeführten Reduktion ihres Standes abermals
in vermindertem Betrage beansprucht . Der Zuschuß zu
den Verwaltungsauslagen dieser Länder aus gemeinsamen
Mitteln ist auch diesmal nicht in Aussicht genommen .

Ich habe die Zuversicht , daß die Erfüllung der an Sie

herantretenden Aufgaben von Ihrem patriotischen Eifer ,
Ihrer bewährten Einsicht Zeugniß geben wird ; mein volles
Vertrauen begleitet Sie bei Ihren Arbeiten , mit dem

warmen Ausdrucke dieses Vertrauens und meiner kaiser¬
lichen Huld heiße ich Sie Alle herzlichst willkommen . —

Der Präsident der ungarischen Delegation hob in

seiner Ansprache an den Kaiser die Bereitwilligkeit Ungarns
hervor , die Interessen der Monarchie sorgfältig zu wahren ,
denn der Staat könne nur dann seine ganze Aufmerksam¬
keit den inneren Angelegenheiten zuwenden , wenn der Thron
unerschütterlich , die

'
Monarchie stark und mächtig sei . Der

zwanglosen Opferwilligkeit der Nation sei durch Rücksicht

auf die StaatSfinanzen eine Beschränkung auferlegt . Wir

täuschen uns vielleicht nicht , wenn wir der Bereitwillig¬
keit Ungarns , herbeizuschaffcn , was die Kraft der Mo¬

narchie erfordert , als einen der Faktoren beim Zustande¬
kommen des vom Thrsn herab feierlich verkündeten er¬

freulichen internationalen Verhältnisses betrachten . Die

aus diesem fließende Friedensaussicht , der innere Friede
in den okkupirten Provinzen ; der fast bereits den Cha -

rakter eines Normalbudgets besitzende Kostenvoranschlag
der gemeinsamen Regierung werden diesmal unsere Auf¬

gaben wesentlich erleichtern . Der Präsident der öster¬
reichischen Delegation betonte die Nothwendigkeit der

Schonung der Steuerträger behufs baldiger Erreichung
des Gleichgewichts , andererseits die Bereitwilligkeit , der

Armee die Mittel zu gewähren , welche unbedingt erforder¬

lich sind, um für den Fall einer Gefährdung der Monarchie

ihrem Berufe vollständig und mit größtem Erfolge gerecht
werden zu können .

Agram , 28 . Okt . Im Landtage gab der Banus eine

Erklärung über den Standpunkt der Regierung betreffs
der Wahlen und Ausgleiche ab . Mazuranic erklärte , daß

nach Ausschließung der Starcevicianer auch die Unab¬

hängigen nicht mehr an den Verhandlungen theilnehmen
werden . Die Linke verließ hierauf in corpore den Saat .
Die Majoritätsadresse wurde sodann als Gegenstand der

Spezialdebatte angenommen .

Italic «.
Rom , 28 . Okt . Gestern starben in allen von der

Cholera befallenen sechs Provinzen 19 Personen von 39

Erkrankten , davon starben in Neapel 5 Personen von 7

Erkrankten .
Frankreich .

Paris , 28 . Okt . Das „ Journal osficiel" wird dem¬

nächst einen Bericht des Handelsministers veröffentlichen ,
worin die Zweckmäßigkeit der nationalen Ausstellung
im Jahre 1889 dargethan und die Ernennung des Depu -

tirten Antonin Proust zum Generalkommissär vorgeschlagen
Wird . „National " und „Libertö " versichern , daß Ferry
eine Erhöhung der Kredite für Tonkin ablehnen werde ,
da er bei der Kriegführung in Tonkin sich auf die Defen¬

sive beschränken und nur Pfänder in Händen behalten
wolle . DaS Journal „Paris " sagt , daß eS sich lediglich
darum handle , bei der Marine -Jnfanterie in Tonkin die

Kompagnien auf 250 Mann zu ergänzen .

Spante «
Madrid , 28 . Okt . Coello , Ehrenpräsident der Ma¬

drider Geographischen Gesellschaft , ist zum technischen

Delegirten bei der Congo -Konferenz ernannt . Die Reise
des vr . Bonelli nach Afrika ist ein Privatunternehmen ,
welchem die Regierung fern steht . — Gewisse beunruhi¬

gende Gerüchte , welche außerhalb über Spanien und speziell
über die Gesundheit der Königs verbreitet waren ,
sind auf Zorilla zurückzuführen , welcher sich gegenwärtig
in Frankreich befindet .

Wrotzbrttannie «.
London , 28 . Okt . Vor Schluß der Berathung über dje

Thronrede wird die Regierung über ihre Weisungen an
Wolseley interpellirt werden . Die Opposition findet in
der gestrigen Aktensammlung einen reichlichen Angriffsstoff ;
der „Standard " sagt , die Vollmacht Wolseley 'S zur Er¬

nennung von Häuptlingen , zur Ausrechterhaltung der Ord¬

nung , erinnere leider an die dreizehn Zaunkönige , welche
Wolseley nach der Besiegung Cetewayos in Zululand ein-

fetzte . — Wie verlautet , würde außer dem Botschafter
Malet und dem Botschaftsattache Crowe in Paris noch

ein weiterer Vertreter Englands bei der Congo - Kon -

erenz bestellt werden , der die besonder « Aufgabe haben
olle, die Wahrung der kolonialen Interessen Englands in

Westafrika zu überwachen . Die Vorarbeiten für die Kon¬
ferenz werden hier sehr beschleunigt , weil die Konferenz
in aller Kürze zusammentreten soll. — Im Unterhaus
kündigte Churchill ein Amendement zu der Adresse an ,
wodurch das Bedauern über die jüngsten Reden und Hand¬
lungen Chambe ' -lain ' s ausgedrückt wird , welche als Auf -

vrderung zur Beschränkung der politischen Redefreiheit
und als Rechtfertigung von Krawallen und Ruhestörungen
zu betrachten seien. — Von der hiesigen internationa¬
len Hygieine - Ausstellung wurden den deutschen AuS-
tellern im ganzen drei goldene , sechs silberne und vier
bronzene Medaillen zuerkannt .

HroßherzogLhurn Waden .
Karlsruhe , den 29 . Oktober .

* (Aus den vierzehn badischen Wahlkreisen )
stellt sich das Wahlresultat bis jetzt wie folgt :

I . Wahlkreis . Noppel , Nl . . 7718 ; Edelmann , C ., 7295 .
II . Wahlkreis . Kiefer,Nl ., 7667 ; v . Hornstein , Agrarier ,

8327
III . Wahlkreis . Krafft , Nl . , 6887 ; v . Bodman , C . , 5689 .
IV . Wahlkreis . Blankenhorn , Nl . , 5269 ; Pflüger , F .,

3921 ; Danner , C . , 3395 . Stichwahl .
V. Wahlkreis . Bis jetzt bekannt : Hebting , Nl ., 4630 ;

Marke , C . , 2523 ; Geck, Soz . , 156 .
VI . Wahlkreis . Sander fast einstimmig gewählt .
VII . Wahlkreis . Schwarzmann , Nl . , 6486 ; Roßhirt ,

C ., 7164 ; Jennewein , Dem . , 1092 .
VIII . Wahlkreis . Zahn , Nl ., 2694 ; Lender , C . , 9635 ;

Geck , Soz . , 205 .
IX . Wahlkreis . Klumpp , Nl . ,6866 ; Reichert , C . , 3107 ;

Lichtenauer , Dem . , 653 ; Bloos , Soz . , 1338 .
X . Wahlkreis . Vr . Arnsperger , Nl . , 5130 ; Reiß , K . ,

2098 ; vr . Lipp , D . , 1743 ; Pfarrer Gerber , C . , 3298 ;
Dreesbach , Soz . , 3011 .

XI . Wahlkreis . Eckhard , Nl . , 5901 ; Köpfer , D . , 5358 ;
v . Stockhorner , K . , 532 ; Dreesbach , Soz . , 4975 .

XII . Wahlkreis . Bis jetzt bekannt Blum , Nl . , 6221 ;
Menzer , K . , 7834 .

XIII . Wahlkreis . Bronner , Nl ., 6490 ; v . Göler , K . ,
7740 .

XIV . Wahlkreis . Stein , Nl . ,5731 ; v . Buol,C . , 10,876 .
* ( Das GesammtresultatderReichstags - Wahl )

im 10. Wahlkreise (KarlSruhe - Bruchsal ) ist nach vorläufiger Fest¬
stellung folgendes . Von 23,SSO Wahlberechtigten haben 15,280
abgestimmt ; für vr . Arnsperger wurden 5130 , für Maurer¬
meister Reiß 2093 , süc vr . Lipp 1743 , Pfarrer Gerber 3298
und Dreesbach 3011 Stimmen abgegeben .

Eine Vergleichung der gestern mitgetheilten Abstimmung in der
Stadt Karlsruhe mit derjenigen vom Jahre 1881 ergibt nach¬
folgendes Resultat . Gestern wurden 2988 Stimmen für den
nationalliberalen Kandidaten abgegeben gegen 2779 im Jahre
1881 , 389 für den Konservativen und 664 für den Klerikalen
gegen 913 Stimmen der vereinigten Konservativen und Klerikalen
im Jahre 1881 , 713 für dm Demokraten gegen 869 und 1663
für den Sozialdemokraten gegen 872 bei voriger Wahl .

Für die einzelnen Orte des Wahlkreises stellt das Stimmen -
verhältniß sich folgendermaßen :

Karlsruhe

ArnS -
perger

Gerber N - iß vr . Lipp Drees¬
bach

2988 664 379 710 1663
Beiertheim 9 61 — 10 70
Blankenloch 36 — 62 12 4
Büchig 29 — 1 — 5
Bulach 17 42 — 4 96
Daxlanden 32 65 17 8 156
Eggenstein 82 — 90 3 17
Friedrichsthal 56 — 56 11 13
Graben 49 — 185 2 —

Grünwinkel 14 4 4 30 59
HagSfeld 92 — 4 14 55
vvchstetten 4 — 59 1 —

Knielingen 52 1 96 9 97
Leopoldshafen 38 — 46 2 —

Liedolsheim 28 — 147 9 —

Linkcnbeim 35 — 157 — —

Mühlburg 112 20 18 74 252
Rintheim 41 2 19 8 95
Rüppur 31 2 2S 17 145
Ruhheim 90
Spöck fehlt .

76 17

Stafforth 67 — 56 3 1
Tcutschneureuth 15 — ' 91 6 84
Welschneureuth 23 — 32 1 84

Bruchsal 387 335 48 407 38
Untergrombach 2 95 11 66 32
Langenbrücken 28 148 20 3 2
Oestringen 24 313 — 36 4
Forst 22 141 3 35 3
Büchenau 28 103 — 1 —

Heidelsheim 86 27 70 22 —

HelmSbeim 68 15 32 1 —

Karlsdorf 21 IM 1 22 3
Mingolsheim 32 224 3 61 1
Neuthard 11 85 2 3 —

Odenheim
Weiher

32 154 11 105

Stettfeld 21 101 1 1 2
Ubsiadt 32 117 5 9 1
Hambrücken 44 48 10 1 —

Zeuthern . 128 80 21 6 I
* (Auszeichnung .) Der Großh . Kunstgewerbe -

Schuleist beider von dem South . Kenfington Mu¬

seum in London veranstalteten Internationalen Schul¬
aus st rllung von der Jury daS Ehrendiplom zuerkannt
worden . Herr Direktor Götz , der ebenfalls durch Arbeiten ver¬
treten war , wurde durch die Goldene Medaille ausge '

zeichnet.
- Bade « , 29 . Okt . (Bei derReichStagS - Wahl ) inder

Stadt Baden fielen 790 Stimmen auf Zahn (n . - l . ) , 384 auf
Lender (kler.) , 133 Stimmen auf Geck (sociald .).

» Bade « . 28 . Okt . (B ei Eröffnung der gestrigen
Versammlung des Bürgerausschufses ) ergriff Herr
Oberbürgermeister Gönner daS Wort zu folgender Ansprache

an die Versammlung : „ Meine Herren ! Bevor wir zur Erledi .
gung der auf der heutiaen Tagesordnung stehenden Gegenstände
schreiten, habe ich die Ehre . Ihnen eine hocherfreuliche Mitthei -

lung zu machen . Ihre Majestät dieKaiserin hat kürzlich
bei zwei nahe aufeinander folgenden Anlässen die hohe Gnade
gehabt , in den huldvollsten Worten mir , als dem Vertreter d e
hiesigen Stadtgemeinde » »u erkennen zu geben , wie Allerhöchst «
dieselbe mit aufrichtigster Freude und dankbarer Gesinnung von
den erneute » Beweisen treuer Liebe und Anhänglichkeit der hie¬
sigen Bürgerschaft und Einwohnerschaft Kenntniß genommen
habe , welche Ihrer Majestät anläßlich Allerhöchstihrer jeweiligen
Wiederkehr in hiesige Stadt und insbesondere bei der Feier Aller -
höchstihreS Geburtsfestes entgegengebracht werden . Ihre Majestät
geruhte auszusprechen , daß der Aufenthalt in hiesiger Stadt Aller -
höchstderselben jeweils zu besonderem Wohlgefallen gereiche, und be¬
auftragte mich, meinen Mitbürgern den Ausdruck AllerhöchstihreS
Dankes zu übermitteln . DemStadtrathe habe ich hievon unmittelbar
nach Empfang des gnädigsten Auftrages Kenntniß gegeben , und
ich benütze nun den seitdem erstmals erfolgten Zusammentritt der
Stadtverordneten , um auch diesem Kollegium die gleiche Eröff¬
nung zu machen . Die gesammte Bürgerschaft und Einwohner¬
schaft der hiesigen Stadtgemeinde ist von dem aufrichtigsten
Wunsche beseelt , daß eS ihr vergönnt sein möge , Ihre Majestäten
den Kaiser und die Kaiserin noch recht oft in den Mauern dieser
Stadt begrüßen , u dürfen , und ich lade die Mitglieder dieser zur
Vertretung unseres gelammten städtischen Gemeinwesens berufenen
Versammlung ein , dem Ausdruck der herzlichsten Segenswünsche
für die Kaiserlichen Majestäten zuzustimmen . indem Sie sich von
Ihren Sitzen erheben . " Hierauf erhob sich die Versammlung von
ihren Sitzen .

* Pforzheim , 29 Okt . ( Bei der gestrigen Reichs -
tagS - Wahl ) wurden in der Stadt Pforzheim Stimmen ab¬
gegeben : für Klumpp (n . - l . ) 1655 , Lichtenauer (Dem . ) 120, Rei¬
chert (kler. ) 117, Bloos (Sociald .) 516 . In Durlach - Stadt
erhielten Klumpp 604 , Lichtenauer 106 , Reichert 14 , BlooS 2 >2
Stimmen .

§* Pforzheim , 23 . Okt . (Theater . ) Am Sonntag war die erste
der theatralischen Aufführungen , welche durch Mitglieder der
Großh . Hofbühne im hiesigen Museum im Laufe des bevorstehen¬
den Winters staltfinden . Zur Vorstellung gelangten „ Im Warte -
saloa I . Klaffe " . Lustspiel in 1 Akt von Hugo Müller ; „ Dir
wie mir "

. Schwank in 1 Akt nach dem Französischen von Roger
und „ Wenn Frauen weinen ", Lustspiel in 1 Akt nach dem Fran¬
zösischen von A v . Winterfeld . Es wirkten hierbei mit die Damen
Frau Prasch . F l . Hartmann und Frl . Godeck und die Herren
Kadelburg , Jeierko und Prasch . Die Stücke gefielen sehr gut
und es ernteten die Aufsühcenden reichen Beifall .

* Mannheim , 29 . Okt . (Die ReichStagS - Wahl ) in
hiesiger Stadt ergab für Eckhard (n .- I .) 1889 , Köpfer (Dem .)
2445 , Stvckhorner (kons . ) 190 , Dreesbach (Sociald .) 8107 Stim¬
men . Vor drei Jahren erhielten beim ersten Wahlgange der
nationalliberale Kandidat 1328 , der demokratische 2593 , der kleri¬
kale 226 , der konservative 457 und der socialdemokcatischc 2151
Stimmen . Das Gesammtresultat aus dem Bezirke ergibt für
Eckhardt 5901 , für Köpfer 5358 , Stockhorner 532 und Dreesbach
4975 Stimmen ; es ist mithin Stichwahl zwischen Eckhardt und
Köpfer nothwendig .

* Wertheim , 29 . Okt . ( ReichstagS - Wahl . ) Von
660 Wahtberechligten stimmten 390 ab . Für den nationalliberalen
Kandidaten Gutsbesitzer Otto Stein von Kudach wurden 352
Stimmen und für den klerikalen Kandidaten Landgerichts Rath
v . Buol 36 Stimmen abgegeben .

* Offeuburg , 29 . Okt . (Die ReichStags - Wahl ) er¬
gab in der Stadt für Schwarzmann (n . - l .) 454 , Jennewein
(Dem . ) 36S , Roßhirl (kler.) 245 Stimmen . In Op Pen au
wurd n für Schwarzmann 175 , für Jennewein 9 und Roßhirl
65 Stimmen abgegeben . In der Stadt Kehl erhielt Schwarz «

mann 155 , Jennewein 30 , Roßhirt 122, in Doi f Kehl Schwarz -
manu 298 , Jennewein 60 , Roßbiit 90 Stimmen . Stichwahl
zwischen Schwarzmann und Roßhirl hak stattzustnden .

* Lahr , 28 . Okt . (Der zweite Hauptgewinn der
hiesigen Ausstellungslotterie ) ist einem Dienstmäd¬
chen in Bühl zugefaüen . Es ist dies die brillante Schlafzimmer -
Einrichtung , die von den vereinigten Freiburger Tischlermeistern
ausgestellt war . Dieselbe besteht aus 2 Beltstatten mit Matratzen ,
1 Waschtoilette mit Spiegelaussatz und Marmorplatte , 2 Nacht¬
tischchen , 1 Kleideisckrank . 1 Handtuch -Ständer und 4 Stühlen ,
sämmtlich aus amerikanischem Nutzholz ebenso solid wie elegant
gearbeitet . Die Ausstellungskommission hat das Ganze für 1500
Mark angekausl . Der Gewinnerin stad dafür 1200 M . geboten
worden .

Konstanz , 29 . Okt . (Das W ah lr e s ult at ) in hiesiger
Stadt ist : Noppel (n . - l .) 1012 , Edelmann (kler.) 575 , Bebel
(Sociald .) 86 Stimmen . In Radolfzell erhielt Noppel 257 ,
Edelmann 83 Glimmen .

* Klei «« Nachrichte « a« s dem Vroßherzogthum . In
Deisendorf bei Ueberlingen wurde dem Straßenwart Paul M .
von unbekannter Hand ein in der Nähe seines Hauses liegender
Reisigwellenhaufen von 2000 Stück angezündet . Derselbe ver¬
brannte gänzlich . — In Hornberg , Amts Säckingen . wurde
beim Aufziehen von Holz auf die Bühne eines dreistöckigen
HauseS ein etwa 16jähriaeS Mädchen , dessen Rock am Holzkorbe
sich verfangen hatte , eine Strecke weit mit in die Höhe gezogen , ohne
daß ihr Geschrei auf der Bühne gehört wurde ; plötzlich wich der
Rock und daS Mädchen kürzte von bedeutender Höhe auf daS
Pflaster , doch ohne sich erheblich zu verletzen , nur an der Hüfte
hatte sie heftige Schmerzen . — Ja Mannheim stürzte ein

junger Mann , Lithograph , so unglücklich die Treppe herab , daß
er infolge einer Gehirnerschütterung starb .

Theater und Kunst .
— L . Karlsruhe , 29 . Okt . (AbonnemcntSkonzerte . ) DaS

erste Abonnementskonzert des Großh . HoforchesterS nahm einen

sehr glücklichen Verlauf . Die interessanteste Nummer deS Pro¬
gramms war die neue Brahms 'sche Sinfonie in b' -äur , welche
bereits in voriger Saison ihren SiegeSzug durch die hervor¬
ragenderen Konzertsäle gemacht hat . Sie bildet gegen die beiden
vorhergehenden Sinfonien deS Komponisten , die wir bekanntlich
ebenfalls in den Abonnementskoazerien gehört haben , die erste in
6 -woll sogar unmittelbar nach ihrer Vollendung im Manuskript ,
eine freudig überraschende Steigerung in dem sinfonischen Schaffen
des Meisters und reiht sich den bedeutendsten und unvergäng¬
lichsten Werken dieser Gattung an . Wenn man den früheren
Sinfonien und zumal der L-woII- Sinfonie den Vorwurf eines

herben , grüblerischen , schwer verständlichen Charakters wohl nicht
mit Unrecht gemacht hat . sa ist hier unbeschadet der Tiefe und

Bedeutsamkeit der Gedanken alles leuchtender , klarer , durchsich¬

tiger . Die b'-clur- Sinfonie gehört unzweifelhaft zu jenen ver -



shältnitzmäßig wenigen Bcahms ' schen Werken , welche eine un¬
mittelbar packende und hinreißende Wirkung ausüben . Mit einer
fesselnden Schönheit , Eindringlichkeit und Plastck der fundamen¬
talen Themen geht eine vollendete formelle Ausgestaltung , eine
geistvolle Entwicklung . Zerlegung und Verschlingung der Ge¬
danken , ein herrlicher Reichthum und W - chsel der Harmonien ,
eine lebendige , geistvolle Polyphon ! « und in den leuchtendsten ,
berückendsten Farben schillernde Gewandung de - Orchesters Hand
in Hand . In letzterer Beziehung ganz besonders scheint uns die
neue Brahms ' sche Sinfonie einen gewaltigen Fortschritt z » bekunden.
Ob man nun den beiden schwungvcllen , in edlen Verhältnissen aufge -
bauten Allegrosätzcn » dem stimmungsvollen,in eia reizvolles Kolorit
getauchten zweiten oder dem wchmüthigen dritten Satze den Vorzug
geben will , sie alle tragen den Stempel eines ungewöhnlichen vor¬
nehmen Geistes und hoher Kunstvollendung an sich . Man darf sich
über eine demnächst bevorstehende Wiederholung des Bcahms ' schen
Werk - S in einem der von Herrn v . Bülow geplanten Konzerte
aufrichtig freuen ; so überzeugend und eindringlich die Schönheit
desselben auch schon bei der erstmaligen Interpretation sich kund-
gibt , wird es doch bei einer näheren Bekanntschaft in den Augen
deS Musikoerstäadigen noch wesentlich gewinnen . Unsere Kapelle
spielte unter der feinsinnigen Leitung Mottl ' S die Tondichtung
mit ersichtlicher Hingabe . klarer Verdeutlichung ihreS geistigen
Inhalts und den geschmackvollsten Klangschattirungen . Gleiches
gilt von dem musikalisch ebenso reizvollen und ungekünstelten , als
bis in das Detail sprechend charakteristischen Scherzo aus Rhein¬
bergers Wallenstein - Sinssnie . In dankensweriher Weise wurde
ferner Schumann ' s Ouvertüre zu ShakspeareS » Julius Cäsar "

dargcbotev . Von dem Brahms 'schen Violinkonzert schien dem
Publikum der ungarisch angehauchte letzte Satz am meisten zu
behagen . Herr Heermann aus Frankfurt , welcher den Violin -
part ausführte , ließ schon in diesem Stücke einen edlen , weichen
Ton und eine gediegene Technik erkennen , doch machte sich hin
und wieder der Wunsch nach einer größeren Klangfülle geltend .
Geradezu mustergiltig mit bestrickendem Wohllaut , edelster Phra -
firung und tief empfundenem , wahrhaft gesanamäßigem Vortrag
spielte der Künstler das Adagio aus Spohr ' s 6 -moll - Konzert .

** (Großb . Hostheater .) Die dreiaktige Lustspiel - Novi¬
tät » Nell y " von Dancker , welche morgen im Großh . Hof -
thealer zur erstmaligen Auffahrung gelangt , hat an den Hof -
theatern in Dresden und Koburg , sowie am Thaliatheater in
Hamburg bereits die Feuerprobe der Ausführung bestanden und
seitens des Publikums eine sehr freundliche Ausnahme gefunden .
Wie die Theaterzeitungen berichten , ist das Stück auch von zahl¬
reichen anderen Bühnen zur dcmnächstigen Ausführung ange¬
nommen worden .

* ( Großh . Hoftheater . ) In Karlsruhe . Donnerstag ,
SO . Okt . t 14 , Ab . - Vorst . Die böse Stiefmutter , Familien -
bils in l Akt, von G . zu Pu ' litz . — und zum erstenmale : Nelly ,
Lustspiel in 3 Akten, von D - Dancker . Anfang ' ,>7 Uhr .

Freitag , 3l . Okt . 115 , Ab . - Vorst . Der schwarze Domino .
Oper in 3 Aufzügen . Nach dem Französischen bearbeitet von
Frhrn . v . Lichtenstein . Musik voa Auber . Anfang »/,7 Uhr .

Verschiedenes .
§ tz-tratzburg , 27 . Okt . (U niv ersi t ä t S f ei e r .) Dem

Fcstaklus im Lichthof des allgemeinen KollegiengebäudeS folgte
Nachmittags die Festtafel in der Aula . Auch diese ist wie
der großartige Lichtbof ein vornehm gehaltener Raum in Weiß
und Gold , durch dessen weite Fenster man eimn herrlichen Ueber -
blick über den Universitätsplatz hat . An zwei Tafeln nahmen - die
Anwesenden Platz , unter dem großen Bildniß des Kaisers der
Kaiserliche Statthalter . Ich will Ihnen das Menu nicht mit¬
theilen , sondern mich mit der Versicherung begnügen , daß Speisen
und Getränke trefflich waren und den lebhaftesten Beifall der
Theilnchmer an dem Festesten fanden . Die Reihe der Toaste
eröffnete d - r Rektor mit einem Trwkspruch auf Kaiser Wilhelm ;
der Statthalter erwiderte mit kurzen Worten und sagte u . a . :
« Ich trinke auf daS Wohl der Universilät und der Kaiser hat
befohlen , daß ich hierbei seinem warmen Wunsche für ein gedeih¬
liches WachSihum dieser Hochschule im Interesse der Wissenschaft
wie der Nation Ausdruck gebe . Im Namen Sr . Majestät des
Kaisers : die Kaiser - Wilhelms - Universität lebe hoch .

" Als der
Prorektor Prof . v . Recklinghausen dann auf den Statthalter selbst
toastete , erhob sich dieser noch einmal und gab seinem Dank in theils
launigen , theils tiefempfundenen Worten in einem Hoch auf
Elsaß - Lothringen Ausdruck . Toaste auf den Reichskanzler , auf Reich
und Land , auf den ersten Kurator Frhr . v . Roggcnbach folgten ,
Letzterer erwiderte mit einem Hoch auf die akademische Jugend ;
Professor Michaelis endlich . der treffliche Archäologe , widmete
sein GlaS den Baumeistern des neuen Hauses , Eggert und Warth .
An Seine Majestät den Kaiser wie an den Fürsten v . BiSmarck
waren Telegramme abgesendet worden . Letzterer erwiderte noch
im Laufe des Abends , sein Telegramm schloß , anklingend an die
, 1-ittoris or palrias « lautende Inschrift des neuen Gebäudes mit
den Worte « : „ katriae et llttsris " . — Bunter und lärmender ge¬
staltete sich daS Bild Abends bei demgroßenFestkommersinder
sehr geschmackvoll zur Festballe verwandelten alten Zollhalle .
Aus allen Gauen deS Reiche- und über dessen Grenzen hinaus
waren studentische Gäste erschienen, Begrüßungstelegramme trafen
von allen Seiten ein. so von dem ungarischen Uaterrichtsminister
v . Trefort , bunte Mützen auch von längst verschollenen alten
Bereinigungen thronten auf manchem weißen Haupt , Erinne¬
rungen wurden ausgetauscht und der Schoppen viele , sehr viele
geleert . Reden wurden gehalten , zahlreich und schwungvoll , doch
bald wollte cs den von den Chargirten mit Wucht geschwungenen
Paradeschlägern nicht mehr gelungen ein absolutes Silentium zu¬
wege zu bringen . Auch daS war zum Guten , denn noch mancher
Redclustige hatte einen «pvacb in petto ; er ist dort verblieben -
Mit jubelnder Begeisterung iwmde der Vorschlag ausgenommen ,
an Seine Majestät den Kaiser und an den Reichskanzler Huldi¬
gungstelegramme der Studentenschaft abzusenden . Ich glaube ,
meinen Bericht nicht besser schließen zu können . als mit der
Antwort des Fürsten Bismarck , welche heute Vormittag einlraf ;
ste lautet :

„ Berlin , 28 . Oktober , 11 Uhr 35 Min . Vorm .
Ihnen und Ihren Kommilitonen danke ich von Herzen für

Ihre ehrenvolle Anerkennung und für Ihren Beitrag »ur
Belebung der tröstlichen Hoffnungen , mit denen ich im Ver¬
trauen auf den vaterländischen Sinn der deutschen Jugend
über die Parteikämpfe der Gegenwart hinweg in die Zukunft
blicke , auch ohne Gewißheit , sie selbst zu schauen .

Neueste Telegramme .
(Nach Schluß dor Redaktion eiugetroffen .)

Berlin , 29 . Okt . Von Ergebnissen der ReichStags -
Wahl sind noch folgende bekannt :

Potsdam > Osthavelland . Schneider , F . , mit kleiner
Majorität gewählt .

Memel . Die Wahl Moltke ' S, K. , ist gesichert.
Ragnit - Pillkallro . Sperger , K . , bisher 3500 mehr als

Schlenther , F .
Stallupöhnrn -Toldap . Bergmann , K., 8327 ; Bieden -

weg , F . , 2394 .
Srnsburg -Ortelsbura . Redecker , K., 6500 ; Dirichlet ,

F . , 1450 .
Olrtzko-Lyck . Maubach , K., 4700 ; Seydel , F . , 1400 .
Lotzen - Angerburg . Die Wahl Standy 's , K, , scheint

gesichert.
Elbing . Stichwahl zwischen Dirichlet , F . , und Putt -

kamer , K. , wahrscheinlich .
Fraustadt . Rheinbaben , K . , 4442 ; Chlapowski , Pole ,

3894 ; Hintze, F ., 1519 .
Waldenburg . Fürst Pleß , Rp . , 7150 ; Winkelmann ,

F ., 7900 ; Ritter , C . , 1200 ; Müller , Soz ., 1200 . Stich¬
wahl erforderlich .

Veuthen -Taruowitz . Graf Henckel - Romolkowitz , C . ,
5115 ; Richter , Nl . , 997 ; die Wahl Henckel'S scheint ge-
sichert.

AschrrSlebrn -Calle . Dietze , Rp . , mit kleiner Majorität
wiedergewählt .

Halle a . S . Bisher Alexander Meyer , F . , 5809 ;
TäglichSbeck, Nl . , 6925 ; Hasenclever , Soz ., 3528 .

Bernburg . Oechelhäuser , Nl . , wicdergewählt .
Greiz . Bloos , Soz , gewühlt .
Sondershausen . Stichwahl zwischen Wilson , Nl . , und

Lipke, F .
Meiningen . Bis jetzt erhielt Baumbach , F . , 3550 ;

Zeitz, Nl . , 6678 .
Gotha . Stichwahl zwischen Bock, Soz . , 6543 , und

Barth , F . , 4509 ; Klöppel , Nl . , erhielt 3017 .
Fünfzehnter sächsischer Wahlkreis . Penzig , Nl . , 7443 ,

v . Bollmar , «soz . , 6983 .
Dresden -Altstadt . Stichwahl zwischen Hartwig , Anti¬

semit, und Bebel , Soz .
DrrSden -Nenfiadt . Stichwahl wahrscheinlich zwischen

Klemm , K . , und Kaden , Soz .
Bautzen . Reich , K. , gewählt gegen Weigang , F .
Zwickau . Stolle , Soz . , 11,523 ; Ullrich , NI . , 8105 .
Homburg . Dritter Wahlkreis . Stichwahl zwischen

Wörmann , Nl . . 7672 , und Heinzel , Soz . , 10,921 . R6n ,
F . , erhielt 7259 .

Lübeck . Stichwahl zwischen Fehling , Nl . , 5124 , und
Stiller , F . , 3215 , Schwartz , Soz . , erhielt 2427 .

EutinsVirkenfeld . Die Wahl Fortmann ' s , Nl . , gesichert .
Varel . Bisher erhielt Huting , F . , 4624 ; Thünen , Nl .,

1553 .
Melle - Diepholz . Stichwahl wahrscheinlich zwischen

Suttler (Hannover ) , Nl . , und v . Arnswald , Welfe .
Bückeburg . Hamspohn , F . , mit etwa 600 Stimmen

Majorität gewählt .
Münster - Kösfeld . v . Heeremann , C . , mit großer

Majorität gewählt .
Dortmund . Stichwahl zwischen Lenzmann , F . , 14,628 ,

und Kleine , Nl . , 13,679 .
Essen. Stützet , C . , mit 18,116 Stimmen gewählt .
Lennep - Mettmann . Stichwahl zwischen Friedrichs ,Nl . , mit 9040 , und Schlüter , F ., mit 7968 .
Iserlohn . Bis jetzt Colsmann , Nl . , 7038 ; LangerhanS ,

F -, 6733 ; Schorlemer -Alst, C . , 2464 ; Bebel , Soz ., 961 .
Stichwahl unzweifelhaft .

Solingen . Stichwahl zwischen Fuchs , C ., mit 4372 ,und Schumacher , Soz . , mit 5428 .

Trier . Rinteler , L . , mit großer Majorität gewählt .
München -Gladbach . Legationsrath Köhler , C . , gewählt .
Kreuznach . Die Wahl v . Cuny ' s .

' Nl . , gesichert.
Wiesbaden . Stichwahl zwischen Schenk , F . , und

Wasserburg , C .
Homburg v . d . H . Stichwahl zwischen Mohr , F ., und

Heuser , C.
Montabaur , Lieber , C . , wiedergewählt .
Kaiserslautern . Stichwahl zwischen Neumayer , Nl .,und Grohe , D .
Speyer . Stichwahl zwischen Groß , Nl . , und DreeS -

bach , Soz .
Zweibrücken . Krämer , Nl . , gewählt .
Homburg . Buhl , Nl . , gewählt .
Germersheim . Brünings , Nl . . gewählt .
Landau - Neustadt . Bürklin , Nl ., gewählt .
Fürth - Erlangen . Stichwahl wahrscheinlich zwischen

v . Stauffenberg , F ., und v . Schauß , Nl . -
Amberg . Baron Giese , C . , gewählt .
Ausbach . Stichwahl wahrscheinlich zwischen Jegel ,

F ., mit 3410 , und Kröber , D . , mit 3078 ; Marquardsen ,
Rl ., Belling , K . , und Frhr . v . Franckenstein , C ., erhielten
zusammen 3200 .

Würzburg . Roß , C . , gewählt .
Jmmenstadt . Schelbert , C . , gewählt mit 6363 :

v . Schauß 5554 .
Ulm . Oberbürgermeister Fischer aus Augsburg , Nl .,

mit einer Majorität von 500 Stimmen gewählt .
Dritter württembergischer Wahlkreis . Härle , Dern .»

gewählt . Vierter . Neurath , Rp . Sechster . Payer ,
Dem . Siebenter . Stalin , Rp . Zehnter . Wöllwarth '

,
Rp . Dreizehnter . Graf Adel mann , K.

Metz . Bisher Antoine , Prot . , 5100 ; Jacques , kler . Lo-
thringer , 3751 . 40 Gemeinden fehlen.

Verantwortlicher Redakteur : Ä irl Trost in Karlsruhe .

Familieunachrichten .
Karlsruhe . Auszug aus dem StandeSbuch -Register .
Geburten . 25 , Okt . Friedrich . B, : Phil . Schüßler . La-

komolivh -izer. — 27 . Oke. Kucolme Bertha . V . : Wilh Leicht .Hafner . - Friedrich August , V . : Fcdr . Ripp , Bierbrauer . —
Alfred Christian . V . : Land . Allgeier . Möb -ltranSport -ur . —
28 . Okt . Mma Emilie Elise . V . : Pet . Böß . Bäckermeister . —
29 . Okt . Karl Heinrich, V . : Karl Hutter , Uhrmacher .

Eheaufgcbote . 28 , Okt . Auaust Kindler von Wolfarts¬weier . Waauer hier , m t Christin » Farr von Wilferdingen . —
29 . Okt . Johann Frey von Bargen , Schlosser hier , mit Emilie
Droxler von Kcecnhemsteiten .

»r
- s ck, ließung e n 25. Okt . Jakob Weiß von Zaisenhausen .Posthilfsbote hier , mit Marie Pölter von Kirchditmold . — RudolfLumpp von Ettlingenweier . Schuhmachermeister hier . mit RosaVäty von RlngSheim . - Rob . Thomas von RoSb - ch . Schreinerhier , mit Magd . Klar von Ernstweiler . — 28 . Okt JuliuSKull von Zaisenhausen . Lokomotivheizer hier , mit Mara . Traut -

wein von Heidelsheim .
T -> d e s f ä l l e. 28. Okt . Barbara . Witwe von Küfer Klein ,71 I . — Richard Kanimann , lcd , Kutscher , 29 I .

Witterimgsbeobachmazellder Meteorologische« Statt »« Karlsruhe
Barm », Tdermom , Absolut«

mm ^ in 0 . ! Feucht.
Relativ «
Feuchtig¬
keit in

Wind .

748 .6 > 9,6 7 .7 87 SW .750 .7 , 4 10,4 8,2 88 SW ,753,7 -f- 7,4 7,5 98 No

bedeckt

0 Sturm u . Regen . -) Sturm u . Regen . Regen - - 38mmder letzten 24 Stunden . ) Regen .
Wasserstaus deS Rheins . Maxa «, 29 , Okt . . MrgS 2 .90 w .

Wetterkarte vom 29 . Oktober , Morgen- 8 Uhr .
Kursberichte

vom 29. Oktober 1884.
. . . iBuschtehrad «4' /°R - ichSanlelhe lOS ' / . ^ Nordwestbaho4 ' . . Preuß . r »n1 . 10» '/, tzlbthal
A m fl . 101' . Mecklenburger

» i. Mrk . 102 -/ . , Hess . LudwigOester . Votvrente SS /, Lübeck-Büchr »
Silderr . «»' /. Gotthard

148
145/ .
152 ' /,
211' .
114 »/,
171 ' -,
94 ' /.

f
' /° Ung «r . » ,ldr . 77-. , . Loose,

'
Wechsel

"
ec .1S77er Russen »5 ' °/isOeft . Loose 1860 118 ' /,II , Orl -nt . nleihe S0 °,„ Wechsel «. « mst . 188 . 10

20 37
80 .75

Italiener
Eghpter

Banke «
Kreditaktien
DiSconto - Eomm
BaSler Bankver .

SS " /. .
«3»/,

DarmstädterBmik 151°/,.Wien . Bankverein 86 '/,
Bahuaktie » .

^ St « , » bahn 248'/.
Lombarde » 123

Load .
Paris

„ . Wien 166,45
237 ' /, RapoleouSd 'or 16 .16
196 ' , PrivatdiSconto 3 ' /.135 Bad . Zuckerfabrik

Salizin

Alkali Wester . 138 ' /.- i a ch d » r , e.
Kreduaktieu 237 °/,

248 ' /.
123 ^.

StaatSbahu
" ^ .Lombarden

126 /qTende », : fest.

Berit « .
Oest . Kreditakt . 477.

» StaatSbahu 498 . —Lombarde« 248,50
DiSco .-Tommaa . 197^—
Laurahüue
Dortmunder
Marienburger 80.
Böhm . Nordbahu — .

Tendenz : —

Kreduaktieu 286 . 70
Marknote» _ ._
Tendenz unentschieden.

Paris .
104,20 A, ' /, » atechr 1W.62
67.80 Spanier 59 ° ^Eaypter 320

Ottomane 568
Tendenz - — ,

von BiSmarck .
"

— Leipzig , 28 . Okt . ( Der erste Civilsenat des
Reichsgerichts ) erklärte nach zweitägiger Beratbuna das
bekannte Mitscherlich ' sche Cellulose - Patent für nichtig ,
insofern dasselbe Cellulose , Klebstoff , gährbare Flüssigkeit betrifft .

Ueberstcht de , Wttte ^uuq Die gestern erwähnte Depression ist ostwärts nach Finnland fortaeschriu -n w/ike -ni, im -» „>>>.see Gebiete die Winde unter Zurückdrehrn schwächer geworden sind ; an der ostdeutschen Küste dag
°
g n dauMrung n ° » fort . I " der Nackt herrschte an der ganzen deutschen Küste schwerer Sturm . Kolberaergemünde ^nacht orkanattiaer Westsüdwest - Sturm Keitum : Auf Sylt gestern Abend zwischen 5 und 7 Uh - furchtbar - Windstöße aus West -nordwest , fast sammtl,che Hauser wurden b - chad-gt . ° .n,ge stürzten - in . Im nördlichen Deutschland , äußer i -nNardwest - n. hat dieBewölkung abgenommen uud ist wieder vielfach heiteres Wetter emgetreten . (Deutsche Eeewarte .)



Städtische Hypothekenbank Karlsruhe.
Bei der heute vor einem Großh . Notar » orgenommenen 11 . regelmäßige »

Berloosuna von 4' /? /»ikien Schuldverschreibuncien der städtischen Hypotheken¬

bank Karlsruhe wurden die nachverzeichnetcn Stücke zur Heimzahlung auf

1 . Februar 1885 gezogen : ^I . Vom Anlehe » von 1872 :
1 Stück I -' t . X über l5M Mark Nr . 75.
9 „ Uit . ö über je 960 Mark Nr . 92. 197 , 199. 217. 275 . 307,

376 . 448 , 474 .
13 „ I.it . 6 über je 300 Mark Nr . 5 . 48 . 249 . 288 . 365 , 623 . 630 ,

652 . 697 . 731 , 759 . 799 . 842 .
» . Vom « nlehen vo » 187S .

1 Stück IR . L über 2000 Mark Nr . 31.
1 „ IR . 8 über 1000 Mark Nr . 39.
6 „ IR . 0 über je 200 Mark Nr . 21 . 30 . 35 . 36 , 120. 136.

Die Kapitalbeträge der gezogenen Schuldverschreibungen können gegen

Rückgabe der letzteren und der dazu gehörigen unverfallenen ZinSscheine und

TalonS schon jetzt mit Zins bis zum ZablungStage bei unserer Verrechnung

erhoben werden . Vom I . Februar 1885 an hört die Verzinsung der

gezogene » Schuldverschreibungen auf .
Karlsruhe , den 28 . Oktober 1884 .

Aer Werivalluilgsraih.
_ Lauter ._

K.320 .

J .559 . Nr . 5456 . Freiburg .

Bekanntmachung .
Die Erweiterung deS BahuhofS betr .

Wir bringen hiermit untenstehende Verfügung des Großh . Bezirksamts

dahier vom 20 . d . M . , Nr . 31,273 , mit dem Anfügen zur öffentlichen Kennt -

niß , daß der bezügliche Plan bis 8 . November d . I . zu Jedermanns Einsicht

in diesseitiger Kanzlei aufliegt .
Freiburg , den 25 . Oktober 1884 .

Der Stadtrath .
Schuster . Mörder .

GrsßherzoglicheS Bezirksamt Freiburg .

Nr . 31,273 . An den Herrn Bürgermeister von Freiburg .
Großh . Eisenbahnbauverwaltung bedarf zur Erweiterung deS Bahnhofs da»

hier unter Anderem von dem Anwesen der Geschwister Maier hier beim Lehener

Üebergang . „nördlich an die Straße nach Lehen, südlich und östlich an risenbahn -

ärarischeS Gelände und westlich an K . Gromann anstoßend " , einen Gelände -

streifen von 409 HIMeter und theilweisen Abbruch eines Schuppens .
Da die bezeichneten Grundstücke im Wege gütlicher Vereinbarung nicht zu

erwerben waren , so wird dir Einleitung des ZwangSabtretunaSoerfahrens bean¬

tragt . Indem wir Ihnen gemäß S 7 des Ges . den Plan mittheilen , setzen wir

Sie gleichzeitig in Kenntniß , daß wir Tagfahct zur Versammlung der Kom¬

mission — welcher Sie nach § 9 des Ges . angehören — auf Samstag de «

8 . November d . I . , Nachmittags 2 Uhr , angeordnet haben.
Die Zusammenkunft der Kommission sinket bei dem abzutreteude » Grund¬

stücke — Bahnübergang bei Beginn der Lehenerstraße — statt .

Wegen Bekanntgebung hievon verweisen wir auf 8 8 deS allegirten Gesetzes .

Freiburg , den 20 . Oktober 1884 .
(aez .) M . Stößer .

IL « vR » r » t » e
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Wirkung
des

Wiudes ,

Nmversal -Wittdhttt ,
Ventilations -Apparate .

V » 1 « » 1 ^ 1 « x . 11 « !» « r .
Projekte zu rationellen Ventilationsanlage »

- aegen mäßige Berechnung . — Der Universal -
' Windkul für Schornsteine bietet absolute «

Schuh gegen das Eindringen de- WindeS ; er
fast senk- versagt nie und erfordert keine Erhöhung des

recht vo» Schornsteins . K .315 .

na»« Prospekt mit Zeugnissen von Behörden . Fach -
vorn an - und Privaten gratis und franco ,
kommend . ^ isx » » t1«r Iliidii - , liiilii » . Itl »« » n .

I 376 .3 . Freiburg i . Br .

Wollene Bettdecken .
Wir empfehlen wieder wie jedes Spätjahr eine große Parthie

woll'ener Aettdecken
n bnnt , weiß u . roth > mit kleinen unbedeutenden Fabrik -

ehlern behaftet, die wir zu außerordentlich billigen Preisen
ibgeben können .

Auf Verlangen Auswahlsendung .
II L; 8 «!» , -
Freiburg i . Br . , Münkerplah.

Droste rothe Bettdecken , rein wollene u . echlfarbig per Stück V .

K 299 . 1 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Tie geehrten Abonnenten , welche für das Jahr 1885 ihre Plätze

nicht behalten wollen , « erden ersucht, die Aufkündigung ihrer Verträge
bis längstens 6 . Dezember d. I . bei der Großherzoglichen Hoflheater -

Verwaltung schriftlich emzurerchen. Erfolgt bis zur genannten Zeit
keine Kündigung , so werden die Verträge für das Jahr 1885 auS -

gefertigt .
Anfragen um Plätze u . s. w . wollen an die Hostheater -Venvaltung

gerichtet werden .
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß , daß mit dem 1 . Januar

1885 ein neues Jahres -Abonnement auf den Theaterzettel eröffnet wird ,

dessen Preis 2 10 ^ beträgt und auf welches die Zettelträger Ende

Dezember d . I . Unterz ichnungslisten vorlegen .
Karlsruhe , den 27 . Oktober 1884 .

General -Direction - es Großherzoglichen HoftheaLers.

Anwattsgehilfe
für Koustauz auf 1 . November ge¬
sucht ; gute Zeugnisse erforderlich; Be¬
werber , welche schon auf einer GcrichtS -
schreiberei, in der Kanzlei eine- Bezirks¬
amts oder Notariats gearbeitet , haben
den Vorzug . Offerten unter W . 0 . 1
an die Exped . d . Bl ._ J .552 .2.

Heirathsgesuch .
J .567 . 1 . Eine gebildete Dame - , 39

Jahre alt , auS guter Familie , von an¬
genehmem Aeußern , solidem guten Cha¬
rakter . mit einem disponiblen Vermögen
von über 25,000 M . , wünscht sich mit
einem gebildeten Herrn , womöglich Be¬
amten , zu verheirathen .

Ernstgemeinte , nicht anonyme An¬
träge mit Anschluß der Photographie
erbittet man unter 1k. 400 postlagernd
Karlsruhe . — Verschwiegenheit
Ehrensache !

Zahme Kastanie»
in gesunder , schöner Frucht , 35 Kilo
z » S Mark (mit Sack ) versenden wir
gegen Nachnahme

(Post GernSbach ) . K .311 . 1 .

« Ärgerliche Recht - Pflege .
Verbeiständung.

J .563 . Nr . 15,603 . Lörrach . Durch
diesseitige Verfügung vom 17 . d . M . ,
Nr . 15,603 , wurde der ledigen Maria
Barbara Schüsselin von Weil ver¬
boten , ohne Beiwirkung ihres Beistands
Ernst Bolz von da in Zukunft Ver¬
gleiche zu schließen , Anlehen auszuneh¬
men , ablöSlicke Kapitalien zu erheben ,
oder darüber Empfangsscheine zu geben ,
Güter zu veräußern , zu verpfänden
und hierüber zu rechten .

Lörrach , den 26 . Oktober 1884.
Großh . bad . Amtsgericht .

Dufner .
Erbeinweisungen .

J .569 . Nr . 7636 . Kehl . Nachdem
auf die diesseitige Aufforderung vom
25 . August d. I . keine Einsprache er¬
hoben wurde , so wird die Witwe deS
Michael Iackerst von Eckartsweier ,
Maria , geb . Beidt , in die Gewähr der
Verlassenschaft ihres Ehemannes ringe »
wiesen . Veröffentlicht .

Kehl , den 23 . Oktober 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichttschreiber :
Heberle .

J .668 . Nr . 7637 . Kehl . Nachdem
auf die diesseitige Aufforderung vom
23 . August d . I . keine Einsprache er¬
hoben wurde , so wird Buchdrucker Da¬
niel Gebele von Kniebis , zur Zeit in
Kehl , in die Gewähr der Verlaffenschaft
seiner Mutter , Eupbrostne Gcdele von
Kniebis , zuletzt in Stadt - Kehl , einge¬
wiesen . Veröffentlicht .

Kehl , den 24 . Oktober 1884.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Heberle .

Erdvorladuug .
K .317 . Bühl . Alexander Zeller

von Schwarzach , zur Zeit in Amerika
unbekannt wo abwesend , ist am Nach¬
lasse seines verlebten BruderS , Ludwig
Zeller ledig von Schwarzach , erbberech¬
tigt und wird hiemit zu den Thciluugs -
verhandlungm mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bemerken öffentlich anher vor -
geladen , daß im Falle seines Nicht¬
erscheinens die Erbschaft Denen zugewie¬
sen würde . welchen sie zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit des Erball¬
falls nicht mehr gelebt hätte .

Bühl , den II . Oktober 1884.
Der Großh . bad . Notar :

Liehl .
ZaangsverSrtgkrungen

K .319 . Karlsruhe .

ll ^ Versteigerungs An¬
kündigung .

_ _ Am
Donnerstag , 13 . November 1884 ,

Nachmittags 2*/r Uhr ,
wird daS dem Schreiner Joseph Neu¬
maier von hier zugehörige :

iu der Leopolüstraße dahier unter --6
Nr . 11, riners . neben der Stadt¬
gemeinde Karlsruhe , anderseits
neben Wendelin Heim Ehefrau ,
verwitwete Schütz , gelegene drei¬
stöckige Wohnhaus mit Quer - u .
Seitengebäuden , sammt der son¬
stigen lieg'enschaftlichenZugehöide
einschließl . deS Grund u. BodenS ,

tax . zu . 92>X!0
im Kommisstansrimnrer des Rathhauses

dahier einer zweiten Versteigerung auS -
gesetzt, wobei der endgiltige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzuugspreis auch
nickt erreicht wird .

Die näheren VersteigeruugSbedingun -
aen können inzwischen in meinem Ge¬
schäftszimmer — Kaiserstraße Nr . 123
dahier — eingcsehen werden .

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1884 .
Großh . Notar

Ott .
Freiburg .K .312 .

Z
rimii

Liegenschafts -

z Versteigerung .
In Folge richterlicher Ver¬

fügung werden dem Karl Lang . Gast -
wirth und PensionS -Jnhaber hier , am
Freitag dem 7. November d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
im Rathhause hier öffentlich versteigert
und endgiltig zugeschlagen , wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten
wird :

1 . DaS dreistöckige Wohn¬
haus Nr . 57 der GünterSthal -
straße mit Küche und Dienst -
boienzimmer im Souterrain , ge¬
wölbtem Keller , Treppenhaus ,
einem Oekonomieaebäude mit
Waschküche , Holzremise und
Stallung mit GeflügklhauS da¬
bei und ungefähr 1800 Qua¬
dratmeter Hausplatz und ange¬
legtem Garten , einers . Stadt¬
gemeinde , anderseits selbst mit
Ziffer 2 . hinten Konrad Sckin -
zing und Stadtgemeiode , vorn
Straße , taxirt zu .

2 . Ungefähr 4926 Quadrat¬
meter zu Bauplätzen geeigneter
Garten , südlich von der Ziff . 1
beschriebenen Liegenschaft gele¬
gen und gegenwärtig mit ihr
vereinigt , neben selbst und Wil¬
liam Bruder , tax , zu . . . . 34,400

67 .000

Summa 101,400
Freiburg , den 7 . Oktober 1884 -

Der Großh . Notar :
V . Schlerath .

K .3I6 . Karlsruhe .

Steigerungs -Zurück¬
nahme .

Tie auf Mittwoch den 26 . No¬
vember d . I . im Rathhause in Frie -
drichkthal gegen Leopold Borell da
anberaumte Zwang » - Licgenschaflsver -
steigerung findet nicht statt .

Karlsruhe , den 28 . Oktober 1884 .
Der Vvllstreckungsbeamte :

I . Bender , Notar .

K .321 . Nc . 14,750 . Darmstadt .

Main -Ueckar -Eijenbahn.
Vergebung vo» BetriebsmaieriaUev .

Der Bedarf der für das Jahr 1885
erforderlich werdenden : Brennmateria¬
lien , Metallwaaren , Holzwaaren , Fett -
wasren , Utensilien , Billet - Cartons ,
Schreibmaterialien rc . soll durch Sub¬
mission vergeben werden . Die Liefe¬
rungsbedingungen und die Verzeichnisse
der Materialien können bei dem Haupt -

magazins - Berwalter dahier eingesehen
werden und auch auf srankirtes Ver¬
langen gegen Einsendung von 40 Pfg .
von demselben bezogen werden . Bei
den Material - Verwaltungen zu Frank¬
furt und Heidelberg liegen die Beding¬
ungen und die Verzeichnisse gleichfalls
zur Einsicht bereit . Die Offerten sind
mit der Aufschrift „ Submission auf
Material -Lieferungen für daS Jahr
1885 " bis längstens den 13. November
1884, Vormittags 10 Uhr . verschlossen
und frankirt an den HauPlmagazinS -
Verwalter dahier einzusenden .

Darmstadl , den 27 . Oktober 1884 .
Der Ober - BetliebS - JnsPektor :

Gessner .

Nutzholzversteigerung .
K .313 . Die Großh . bad . BezirkS -

forsiei Staufen im BreiSgau verstei¬
gert aus Domänenwald „ Sägcgrund "

Montag den 3 . November ,
früh 10 Uhr , im Gasthause zum Reb¬
stock in Ehrenstetten : ca . 5700 Fest »
meler Taimen Nutzholz auf dem Stock .
DaS Holz wird auf Kosten deS Do¬
mänenärars gehauen , in jeder Abthei¬
lung nur in einem Loose ausgeboten .
Jeder Steigerer bat zwei annehmbare
Bürgen und Selbstschuldner mitzubrin¬
gen , welche mit ihm daS Protokoll unter¬
schreiben , Die näheren Bedingungen
können hier eingesehen oder gegen Zah¬
lung der Kopialien von hier bezogen
werden . Waldhüter Swll in Ehren -
stetten zeigt das Holz auf Verlangen vor .

K .31S . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Zum deutsch-russische» Gütertarif ist
mit Giltigkeit vom 1 . November l . I .
der Nachtrag 10 auSgegeben worden , iu
welchem unter Aoderm ermäßigte Fracht¬
sätze für Hanf rc. für den Verkehr der
Stationen KarSk Stadt und KurSk l
der MoSkau -Kursker Eisenbahn vorge¬
sehen sind .

Nähere Auskunft ertheilt die Güter¬
expedition Mannheim .

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1884 .
General -Direktion .

J .554 . Nr . 466/470 . Ueberliugen .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung und Ergänzung der

Grundstück - Pläne und deS Güter »» -
zeichniffeS von folgenden Gemarkungen
ist iu Folge höherer Ermächtigung Tag -
fahrt , und zwar :

für Unteruhldiuge « auf Montag
den 17. Nov ember d . I . , V or -
mittags 8 Uhr ,

für Oberuhldiuge « auf Montag
den 17 . November d . I . , Nach¬
mittags 2 Uhr ,

für Roggeubeure « auf Freitag
den 21 . November d . I, , Vor¬
mittags 8 Uhr .

in das jeweilige RathSzimmer anbe¬
raumt .

Das Verzeichniß über die Verände¬
rungen im Grundeigenthum ist im
Rathhause daselbst zur Einsicht der
Grundbesitzer aufaelegt , etwaige Ein -
w ndunaen gegen die beabsichtigten Ein¬
träge können vor der Tagfahrt bei dem
Gemeinderath oder in der Tagfahrt
bei dem Unterzeichneten vorgebracht
werden .

Die Grundbesitzer werden aufgefordert ,
noch vor der Tagfahrt die nach § 5 der
Verordnung Großh . Finanzministerium -
vom 3 . Dezember 1858 vorgeschriebenen
Meßurkuoden u . Handriffe über etwaige
Veränderungen in ihrem Grundbesitze
an den betreffenden Gemeinderath ab-

zugeben , da sonst dieselben nach b 7
letzter Absatz der oben angeführten Ver¬
ordnung auf Kosten der betreff . Vrund -
eigenthümer beigebracht werden müsse».

Ueberlingeu , den 26 . Oktober 1884 .
Gärtner , Bezirksgeometer .

Nutz - und Brennholz -
Bersteigerung .

, K 314 .1 . Nr . 564 . Die Großh . Be -
zirkSforstei Gengenbach versteigert
mit Borgfrist , bis 1 . Juli 1885 aus
den Domänenwaldungen Mooswald ,
Schnaitberg , HütterSbach und Gais -
baut :
Montag den 10 . November l . I . :

1489 tannene Sägklötze I . Kl . , 2047
dergl . II . Kl . , 5370 Lattenklötze , 2 Bu¬
chenklötze . 16 Eschenstämmchen und 2
Nußbaumklötze ;
Dienstag den 11 . November !. I . :

86 Ster buchenes , 1712 Ster tanve -
neS , 8 Ster gemischtes Scheitholz , 9
Ster buchenes , 294 Ster schäleichenes ,
120 Ster gemischtes , 774 Ster tanne -
nes Prügelholz . 51 Ster fichtenes Rol¬
lenholz , sowie das Ergebniß an Fich --
tenrollenhslz aus den 1885r Durch -
sorstungsschlägen ;
Mittwoch den 12 . November l . I . :

15,580 fchäleichene und 6485 tannene
Prügelwellen .

Die Versteigerungen finden im Gast¬
haus zum Adler in Gengenbach
statt und beginnen jeweils Vormit¬
tags 10 Uhr .

Tie Domänenwaldhüter Lehmann u .
Müller in Fabrik Nordrach , Riehle in
Nordrach , Bächle in Haigerach und
Wußler in Gengenbach zeigen daS Holz
vor und fertigen Auszüge .

K2722 . Pforzheim .
Freiwillige

Hausversteige¬
rung .

Im Auftrag der Georg Welker
Wttwe versteigert der Unterzeichnete
Notar
Dienstag de « 18 . November 1884 ,

Bormittags 11 Uhr ,
im Rathhaus dahier nachbeschriebene
Liegenschaft zu Eigenthum .

Plan 4 Nc . 151 .
1 Ar 59 Meter Platz , worauf ^ 4

erbaut ist : ein zweistöckiges
Wohnhaus an der westl . Karl -
Friedrichstr . Nr . 72 , neben Bä -
renwirth Bauer Ww . u. Atmend ,
im Anschlag von . 38,000
einschließlich der Ladeneinrichtung und

der Backccquisiten .
In dem Hanse wird seit viele» Jah¬

ren eine Bäckerei mit bestem Erfolge
betrieben - Auch eianet sich daS HauS
wegen seiner vortrefflichen Lage an der
Hauptstraße gegenüber der Post zu
jedem andere » Geschäftsbetriebe
mit Lade« .

DieZahluvgsbedingungen sind äußerst
günstig gestellt und kann bis zum Ver -

steiaerungstermin auch ein Privatver¬
kauf durch den Unterzeichneten abge¬
schlossen werden , welcher zu jeder wei¬
teren Auskunft gerne bereit ist.

Pforzheim , den 2t . Oktober 1884 .
Damm , Notar .

(Mit einer Beilage .)

Druck und Verlag der G . Brauu ' scheu Hofbachdruckerei .
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